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NDB-Artikel
 
Venedey|Juristen, Politiker, Publizisten, Schriftsteller, Historiker.
 
Leben
Die V. sind seit dem 15. Jh. in und um Erkelenz (Rheinland) nachweisbar und
zählten wegen ihres Landbesitzes und ihrer öffentlichen Funktionen zu den
angesehenen Familien am Niederrhein. Seit der Franz. Revolution führten
mehrere Angehörige das politisch-demokratische Erbe und zivilgesellschaftliche
Engagement der Familie bis weit in das 20. Jh. in Deutschland fort und waren
v. a. im Rheinland, in Baden und Hessen, aber auch auf Bundesebene politisch
an hervorgehobenen Stellen tätig. Dabei setzten sie sich für die moderne
Demokratie, die Menschen- und Bürgerrechte, ein geeintes Deutschland und
eine Vereinigung der Staaten in Europa in Frieden und Freiheit ein.
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